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Seitenbeschreibungen zur
Datenquellenverwaltung

Cluster lassen sich anzeigen und verwalten, einschließlich Hinzufügen, Bearbeiten,
Neuerkennen und Entfernen von Clustern. Von einer einzelnen Seite aus.

Seite „Configuration/Cluster Data sources“

Auf der Seite Configuration/Cluster Data Sources werden Informationen über die Cluster
angezeigt, die von Unified Manager derzeit überwacht werden. Auf dieser Seite können
Sie weitere Cluster hinzufügen, Cluster-Einstellungen bearbeiten und Cluster entfernen.

Eine Nachricht am Ende der Seite gibt an, wie häufig Unified Manager Performance-Daten aus den Clustern
sammelt. Das Standard-Erfassungsintervall beträgt fünf Minuten, Sie können dieses Intervall jedoch über die
Wartungskonsole ändern, wenn Sammlungen von großen Clustern nicht rechtzeitig abgeschlossen werden.

Befehlsschaltflächen

• Hinzufügen

Öffnet das Dialogfeld Cluster hinzufügen, in dem Sie Cluster hinzufügen können.

• Bearbeiten

Öffnet das Dialogfeld Cluster bearbeiten, in dem Sie die Einstellungen des ausgewählten Clusters
bearbeiten können.

• Entfernen

Entfernt das ausgewählte Cluster und alle zugehörigen Ereignisse und Storage-Objekte. Nachdem der
Cluster entfernt wurde, wird er nicht mehr überwacht.

Der Cluster, die zugehörigen Storage-Objekte und alle zugehörigen Ereignisse werden
entfernt und das Cluster wird nicht mehr von Unified Manager überwacht. Auch die beim
entfernten Cluster registrierte Instanz des Unified Manager wird vom Cluster nicht registriert.

• * Wiederentdecken*

Erzwingt eine Neuentdeckung des Clusters, damit Sie die Erfassung von Gesundheits- und Performance-
Daten aktualisieren können.

Cluster-Liste

In der Liste Cluster werden die Eigenschaften aller erkannten Cluster angezeigt. Sie können auf eine
Spaltenüberschrift klicken, um die Cluster nach dieser Spalte zu sortieren.

• Status

Zeigt den aktuellen Erkennungsstatus der Datenquelle an. Der Status kann fehlgeschlagen sein ( ),
Abgeschlossen ( ), oder in Arbeit ( ).

1



• Name

Zeigt den Cluster-Namen an.

Beachten Sie, dass der Name möglicherweise fünfzehn Minuten oder länger dauern kann, bis er nach dem
ersten Hinzufügen des Clusters angezeigt wird.

• Wartungsmodus

Ermöglicht Ihnen, den Zeitrahmen oder „maintential window“ anzugeben, wenn ein Cluster zu
Wartungszwecken ausfällt, damit Sie während des Wartungszeitraums keine Warnmeldungen vom Cluster
erhalten.

Wenn der Wartungsmodus für die Zukunft geplant ist, wird in diesem Feld „Scheduled“ angezeigt. Mit
dem Mauszeiger über das Feld können Sie die geplante Zeit anzeigen. Wenn sich das Cluster im
Wartungsfenster befindet, wird in diesem Feld „aktiv“ angezeigt.

• Hostname oder IP-Adresse

Zeigt den Hostnamen, den vollqualifizierten Domänennamen (FQDN), den Kurznamen oder die IP-Adresse
der Cluster-Management-LIF an, die zur Verbindung mit dem Cluster verwendet wird.

• Protokoll

Zeigt den Protokolltyp an, der auf dem Cluster konfiguriert werden kann: HTTP oder HTTPS (für eine
sichere Verbindung).

Wenn mit beiden Protokollen eine Verbindung zum Cluster hergestellt wird, wird HTTPS über HTTP
ausgewählt. Die Standardeinstellung ist HTTPS.

• Port

Zeigt die Portnummer des Clusters an.

Wenn der Port nicht angegeben wird, wird der Standardport für das ausgewählte Protokoll verwendet (80
für HTTP oder 443 für HTTPS).

• Benutzername

Zeigt den Benutzernamen an, der zur Anmeldung beim Cluster verwendet werden kann.

• Betrieb

Zeigt den aktuellen Vorgang an, der von der Cluster-Datenquelle unterstützt wird.

Die Datenquelle unterstützt folgende Vorgänge:

◦ Ermitteln

Gibt den Vorgang an, wenn die Datenquelle erkannt wird.

◦ Gesundheitsabfrage

Gibt den Vorgang an, wenn die Datenquelle erfolgreich erkannt wurde und die Probenahme gestartet
wurde.
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◦ Löschen

Gibt den Vorgang an, wenn die Datenquelle (Cluster) aus der jeweiligen Liste der Speicherobjekte
gelöscht wird.

• Betriebszustand

Zeigt den Status des aktuellen Vorgangs an. Der Status kann ausgefallen, abgeschlossen oder in
Bearbeitung sein.

• Startzeit Der Operation

Das Datum und die Uhrzeit, zu der der Vorgang gestartet wurde.

• Endzeit Der Operation

Datum und Uhrzeit des Vorgangs.

• Beschreibung

Alle Nachrichten im Zusammenhang mit dem Vorgang.

Dialogfeld Cluster hinzufügen

Sie können ein vorhandenes Cluster hinzufügen, sodass Sie das Cluster überwachen
und Informationen zu dessen Zustand, Kapazität, Konfiguration und Performance
erhalten können.

Sie können einen Cluster hinzufügen, indem Sie die folgenden Werte angeben:

• Hostname oder IP-Adresse

Ermöglicht Ihnen die Angabe des Host-Namens (bevorzugte) oder der IP-Adresse (IPv4 oder IPv6) der
Cluster-Management-LIF, die zum Herstellen einer Verbindung zum Cluster verwendet wird. Durch die
Angabe des Host-Namens können Sie den Namen des Clusters über die Web-Benutzeroberfläche
abstimmen, anstatt zu versuchen, eine IP-Adresse auf einer Seite mit einem Hostnamen auf einer anderen
Seite zu korrelieren.

• Benutzername

Ermöglicht Ihnen, einen Benutzernamen anzugeben, der zum Anmelden beim Cluster verwendet werden
kann.

• Passwort

Ermöglicht Ihnen die Angabe eines Passworts für den angegebenen Benutzernamen.

• Protokoll

Ermöglicht Ihnen die Angabe des Protokolltyps, der im Cluster konfiguriert werden kann. Sie können HTTP
oder HTTPS aktivieren (für eine sichere Verbindung). Die Verbindung mit dem Cluster wird über beide
Protokolle hergestellt, und HTTPS wird über HTTP ausgewählt. Standardmäßig ist HTTPS mit dem
Standardport 443 aktiviert.
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• Port

Ermöglicht Ihnen, die Portnummer anzugeben, die zum Herstellen der Verbindung mit dem Cluster
verwendet wird. Wenn der Port nicht angegeben wird, wird der Standardport für das ausgewählte Protokoll
verwendet (80 für HTTP oder 443 für HTTPS).

Dialogfeld Cluster bearbeiten

Im Dialogfeld Cluster bearbeiten können Sie die Verbindungseinstellungen eines
vorhandenen Clusters, einschließlich IP-Adresse, Port und Protokoll, ändern.

Sie können die folgenden Felder bearbeiten:

• Hostname oder IP-Adresse

Ermöglicht Ihnen, den FQDN, den Kurznamen oder die IP-Adresse (IPv4 oder IPv6) der Cluster-
Management-LIF anzugeben, die zum Herstellen einer Verbindung zum Cluster verwendet wird.

• Benutzername

Ermöglicht Ihnen, einen Benutzernamen anzugeben, der zum Anmelden beim Cluster verwendet werden
kann.

• Passwort

Ermöglicht Ihnen die Angabe eines Passworts für den angegebenen Benutzernamen.

• Protokoll

Ermöglicht Ihnen die Angabe des Protokolltyps, der im Cluster konfiguriert werden kann. Sie können HTTP
oder HTTPS aktivieren (für eine sichere Verbindung). Die Verbindung mit dem Cluster wird über beide
Protokolle hergestellt, und HTTPS wird über HTTP ausgewählt. Standardmäßig ist HTTPS mit dem
Standardport 443 aktiviert.

• Port

Ermöglicht Ihnen, die Portnummer anzugeben, die zum Herstellen der Verbindung mit dem Cluster
verwendet wird. Wenn der Port nicht angegeben wird, wird der Standardport für das ausgewählte Protokoll
verwendet (80 für HTTP oder 443 für HTTPS).
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